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Livia ermordet; auch hatte man die Livia in Ver¬
dacht, sie habe sogar Schuld an dein Tode des
Augustcis, damit es diesem nicht noch einfallen
möchte, den Agrippa Posthumius, zum Nachtheil
des C. Tiberius, zu begünstigen, wie es dazu den
Schein hatte. Denn Augustus mochte den C. Ti-
berius nicht wohl leiden. Dieser war, als er

dem Augustus in der Negierung folgte, schon in
dem Alter von 56 Jahren.

Die Stadt Roma oder Rom.
Die auf sieben Bergen oder Hügeln ruhende

Noma hatte zur Zeit des O kt avianus Au¬
gustus zwei bis drittehalb deutsche Meilen im
Umfange, und, die Fremden und vielen Sklaven
mit eingerechnet, an anderthalb Millionen Ein¬
wohner. Diese große und stark bevölkerte Stadt
hatte an 50 Thore, eine nicht unbedeutende An--
zahl öffentlicher Plätze und eine große Anzahl von
Straßen und Gaffen. Auch führten über die
Tiber mehrere Brücken. Sie war aber, besonders
seit dem Wiederaufbau zu des Camillus Zeit,
sehr unregelmäßig in der Anlage und Bebauung
ihrer Straßen und Gaffen; die meisten ihrer Häuser
waren von kleiner und schlechter Bauart, da die
reichen und vornehmen Römer sich mehr auf dein
Lande als in der Stadt aufhielten und ihre Kunst¬
liebe hier auf ihre Villa verwendeten, und da man
annehmen kann, daß bei allem Reichthum lind


